
Infos zu dem Song UFO:

2022 entschied ich mich, eine digitale Audio Work Station zu kaufen. Sie sollte nur ca 200 € kosten und ist von Apple. Sie hat wahnsinnig viele Möglichkeiten. Voll programmierbares Mischpult 
(programmierbare Regler und Taster), Equalizer Presets (EQ Einstellungen von Profi Mischern, die man als Preset einfach abrufen kann! Das ist absolut einmalig. Jeder will sowas wissen!) 
Sequencer, beliebig viele Aufnahme Spuren, Synthesizer, Gitarren Verstärker, professionelle Effekte und zB die Möglichkeit, die Töne vom Gesang nachträglich in der Höhe zu verändern und 
noch mehr! Es ist also ein Musik Studio, was früher Millionen gekostet hätte bzw das es früher sogar nicht geben konnte. Bei Gravis, dem authorisierten Apple Geschäft, musste ich sagen, was 
ich plane, weil Logic Pro nur mit dem Apple Mac Mini funktioniert.
Nachdem ich den Computer gekauft hatte, lud ich die Software runter. Dabei wurde ich gehackt und bekam fast unbrauchbare Software und der Apple Mac Mini hatte ein total schadhaftes 
Betrieb System. Dafür hat der Verkäufer bei Gravis gesorgt. Ich komponierte trotzdem UFO, nachdem ich ca. 6 Wochen gebraucht hatte, um die Software bedienen zu können. Ich guckte 
dafür alle Lehr Videos auf You Tube und schrieb mir auf, was gezeigt wurde. Das Aufschreiben war wichtig. Ich programmierte auch ein anderes Stück von mir vorher, um alles aus zu 
probieren. Daß die Software schadhaft ist, wurde mir erst klar, nachdem ich keine Lust mehr hatte, mit Logic Pro weiter zu komponieren. 
Logic Pro ist eine Audio Work Station, die so konzipiert ist, daß sie  j e d e r  benutzen kann bzw für die unterschiedlichsten Ansprüche und Bedürfnisse da ist. Sie entstand aus dem Profi 
Programm vom Deutschen Gerhard Lengeling, was damals Notator hieß (auch Creator = jemand, der etwas kreiert.) Dieses Programm, was zuerst 1000 DM kostete, mit einem Soft Ware Key 
und Synchronizer, war nur ein Sequencer. Es war später auch für den PC erhältlich und hatte da schon viel mehr Möglichkeiten. Ich kaufte es ca 2000 für 10 DM gebraucht. Apple wurde 2004 
gezwungen, alle Rechte zu kaufen. Danach konnte es nur noch auf einem teuren Apple Computer benutzt werden. Diese Entwicklung hat Apple bestimmt nicht gewollt. Das Platten Label der 
Beatles hieß Apple Records und ich vermute, die Beatles haben auch etwas mit der Entstehung der Computer Firma Apple zu tun. Ein Apfel ähnelt der Form der Erde und zeigt ihre Energie 
Ströme. Deshalb haben die Beatles ihre Platten Firma Apple genannt. 
Der Mac Mini begann, Daten selbstständig zu kopieren und zu verstecken und Einstellungen in Logic Pro zu verändern bzw programmierte Noten verschwinden zu lassen. Außerdem wurden 
Dateien um benannt. Datei Größen wurden falsch angezeigt und die Bedienung war insgesamt sehr unpraktisch. Wie das programmiert worden ist, weiß ich nicht. Mir war klar, daß keine Firma 
so ein Produkt freiwillig veröffentlicht und damit Geld verdienen will. Es gibt von Apple auch ein kostenloses Programm, das Garage Band heißt. Dieses Programm ist auch sehr gut, hat aber 
weniger Möglichkeiten. Trotzdem ist es sehr geeignet, wenn man alles erst mal kennen lernen möchte.
Man kann seine Garage Band Songs, glaube ich, auch später mit Logic Pro öffnen. Aber auch Garage Band gibt es nicht. Es wird kaputt gemacht aber vielleicht gibt es dieses Programm ja mal 
wieder. In Logic Pro sind 27.000 Loops enthalten. Bestimmt gibt es ein gutes System, das sie gliedert, damit man eine gute Übersicht bekommt. Garage Band hat aber auch schon ca 5000 
Loops und Synthesizer Sounds. Weil es verschiedene Programme sind, bekommt man unterschiedliche Ergebnisse. 
Ich habe danach Audacity entdeckt und verstanden, das dieses Pogramm, eine Freeware, aber noch mehr Möglichkeiten hat. Es hat die unwahrscheinliche Eigenschaft, sich dem Benutzer an 
zu passen. Man hat unwahrscheinlich viele Ideen und Einfälle, wenn man dieses Programm benutzt. Logic Pro ist aber auch interessant. Audacity funktioniert nur mit Samples und man kann es 
auch wie eine Band Maschine benutzen. Wieviele Spuren möglich sind, weiß ich nicht. Ich habe mir einen Synthesizer gekauft. Er heißt Roland GAIA 2. Er hat tatsächlich modern klingende 
Synthesizer Sounds und Roland sagt, daß man damit jeden Synthesizer Sound produzieren kann, den man sich vorstellen kann. Es sind sogar TB 303 Sounds möglich. Die Roland TB 303 wurde 
ca 1990 ein sehr beliebter Sythesizer für zB Acid Bässe. Ohne die TB 303 könnte es Acid sogar nicht geben. Er wurde gebraucht sehr teuer und kostete neu am Anfang nicht viel. Der Roland 
GAIA 2 Synthesizer kostet ca 700 €. Was GAIA heißt, weiß ich nicht. Die Sounds und Sequenzen (er hat auch einen Arpeggiator), die man mit dem GAIA 2 her stellen kann, sample ich mit 
Audacity. Es gab mal einen "Profi Synthesizer", den man sich kaufen musste, wenn man Geld bekam, weil man einen Hit hatte. Er hieß PPG Wave Term. Das war eine große Anlage, mit kleinem 
Monitor, um Sounds her zu stellen. (Es ist sowie so nicht leicht, Sounds selbst zu machen.) Wie man diese Anlage aber in seine übrige Studio Umgebung integriert, durfte man nie heraus 
bekommen. Er kostete ca 60.000 DM. Natürlich musste man nach der ersten Euphorie, wenn man das neue Gerät besaß, fest stellen, daß die Synthesizer schnell besser werden und der PPG 
Wave Term denn dann doch schnell veraltet ist. Term kann man vielleicht auch zu Terminus ergänzen. Was das für ein Terminus ist, wird man dann gezwungen sein, zu sagen aber weil der 
Synth ja Term heißt, kann es nicht sein, daß PPG gewollt hat, daß ein Terminus bezüglich dieses Synthis bewußt entsteht. Terminus = Begriff. Term = Terminal wie Flug Terminal. Term klingt 
auch wie ein Name, den man einem Freund gibt. So wie Niklas und Nick zB. (Ich mag den Namen Nikolaus) oder Brother und Bro'. Ich glaube, PPG war eine amerikanische Firma. 
UFO habe ich bereits 2016 komponiert. Ich habe den Song immer wieder gespielt. 2022 habe ich ihn komplett über arbeitet. Ich nahm dafür nur die Gitarre und das Diktier Gerät. Ich nahm 
meine Ideen auf, hörte sie später an und entschied dann, welche Teile usw. ich nehmen möchte. Dann habe ich das Arrangement gemacht. Am Schluß habe ich gemerkt, daß hier ein Solo sein 
muss, mit dem der Song aus klingt. Dieses Solo habe ich gehört bzw er ahnt, als ich das Play Back spielte und habe es dann auf der E-Gitarre ohne Play Back und Verstärker entwickelt. Das 
hat ca 30 Minuten gedauert. Ich habe ca 45 Minuten gebraucht, um es so auf zu nehmen, daß ich mit allem zufrieden war. Ich musste es dafür immer wieder spielen. Am Mix habe ich lange 
gearbeitet. Das Stück habe ich nur 2 x gesungen. Jede Stimme ohne Ab zu setzen. Den Chor habe ich später gesungen. Es passt keine 2 te Stimme dazu, die zB bestimmte Intervalle dazu hat. 
Die Western Gitarre ist eine Yamaha LL-16. Sie hat einen passiven Ton Abnehmer, der keine Batterie braucht und, finde ich, besser klingt, als ein aktiver, der auch die Gitarre verschandelt, 
weil eine Bedienung in die Gitarre eingebaut wird mit Stimm Gerät und Laut Stärke Regler etc.. Ich habe ein Mikrophon vor die Gitarre gestellt und gleichzeitig mein Spiel mit dem passiven Ton 
Abnehmer auf genommen. Also 2 Spuren mit 2 verschiedenen Klängen aber genau das gleiche. Dafür hatte ich ein USB Device (ca. 280 €) von Universal Audio mit 2 Eingängen, was als 
Mikrophon Vor Verstärker auch wichtig war. Es hat auch einen eingebauten Compressor mit 3 Presets. Universal Audio hat die Studio Compressoren gebaut, die für Gesang Aufnahmen von zB 
Ray Charles etc. benutzt wurden. Die beiden Spuren habe ich links und rechts im Panorama verteilt. Das habe ich mal bei einem Mix von einer Boy Group gehört. Daß eine 12 - saitige Western 
Gitarre reicht, um eine Solo Gitarre zu begleiten, habe ich bei der berliner Band Monsun kennen gelernt, ca 1980, und mir gemerkt. Diese Band hat auf einem Wutz Rock Festival gespielt in 
Lohbrügge Nord. Der Solo Gitarrist hat die ganze Zeit über die tollsten, entspanntesten Soli gespielt. Er kam eindeutig aus der linken Szene, hatte lange Haare und ein bischen Geheim Rats 
Ecken. (Auf dem ersten Wutz Rock spielte die hamburger Band Blues Connection.) Eine 12 saitige Western Gitarre klingt sehr voll und ich meine, daß sie sogar ein anderes Instrument ist. 
Den Einstieg in das Gitarren Solo wollte ich zuerst mit spielen. Das war zu schwierig. Ich bearbeitete deshalb den Slide bzw Rutscher und mischte ihn dazu. Er muss sehr präzise gespielt werden 
und muss gleich mäßig klingen. Das Solo habe ich später aus einer vorherigen Version mit Audacity genommen und an die neue Version dran gehängt. Man kann also mit Audacity seine Songs 
auch digital schneiden. Das konnten früher nur begabte, professionelle Ton Ingenieure. Das Fade Out habe ich auch nachträglich mit Audacity gemacht. 
Wenn ich meine Demos anhöre, die ich für einen Song gemacht habe, bemerke ich, daß es schwierig ist, eine Skizze aus zu arbeiten. Eine Skizze hat nämlich einen anderen Charakter als ein 
fertiger Song. Das tollste ist deshalb für jemanden, wenn er zum ersten mal Gitarre spielt, wenn er alles auf nimmt, mit einem Diktier Gerät und sich später anhört, was er da eigentlich gemacht 
hat!!!!
Ich habe die Bedienung von Audacity fast fertig auf geschrieben. Ich werde auch die wichtigsten Dinge zum Roland GAIA 2 beschreiben, die man wissen sollte, wenn man ihn gerne haben 
möchte und dann bedienen muss. 

- Für das Stück Werbung 3 habe ich eine Kassette mit Musik gekauft, wo Marylin Monroe singt. Die Stimme von ihr sampelte ich und verwendete sie in dieser Komposition. 

- Tundra Struck: Es war nicht so einfach, den richtigen Groove zu finden. Ich dachte, ich müsste 2 Rhythmen kombinieren. Das hat aber nicht gepasst. Schließlich nahm ich den Groove You've 
got a friend von den Brand New Heavies. Dieser Song ist auf der Single in 6 Versionen. 1. Kurze Radio Version 2. Brooklyn Funk R & B Mix 3. Ballistic Brothers Mix 4. Brooklyn Funk Club Mix 
Featuring Jemini 5. Tee's Club Mix 6. Original Mix. Mein Groove ist der Ballistic Brothers Mix. Von der Ballistik spricht man zum Beispiel bei einer Pistolen Kugel oder dem Flug Verhalten. 

Ich habe die ersten 4 Takte vom Groove über nommen. Der Sturm ist von Billy Cobham aus seinem Stück Storm/ Flash Flood. Ich finde, der Sturm klingt nach einem einsamen Wind in der 
Steppe. Die Turm Glocke klingt verhängnis voll. Aber davor muss man keine Angst haben. So einen Wind habe ich schon sehr lange gesucht. In dieser Qualität und so daß ich ihn samplen kann, 
habe ich ihn vorher nicht gefunden. In dem Song I want you zB von den Beatles ist auch ein auf ziehender, unheil verkündender Sturm aber der ist nicht zu samplen, weil er im Song ist. 
Die Gitarren Stimme ist zwar ohne Verstärker auf genommen mit dem Diktier Gerät, ich kann den Sound aber auch aus dem Kopf Hörer Ausgang in meinen Gitarren Verstärker leiten, dort 
verzerren zB usw. und dann mit dem Diktier Gerät wieder auf nehmen und diese neue Gitarren Stimme in das Stück einbauen. Ich habe das noch nicht gemacht aber ich glaube, das geht. Ich 
habe nämlich 2 Inputs einen high und einen low. Audacity hat aber auch einen Verzerrer. Man kann dann die beiden Sounds mischen. Ich werde aber wahrscheinlich die Gitarre mit dem Gitarren 
verstärker verzerren, wenig und neu spielen. Ich setze den Kopf Hörer auf und höre das Play Back. Es ist egal, daß ich Kopf Hörer auf habe und über den Gitarren Verstärker gleichzeitig spiele. 
Den Klang vom Verstärker höre ich trotzdem. Ich benutze am liebsten einen Kopf Hörer. Ich habe aber auch eine sehr gute Demon Hi Fi Anlage über die ich alles hören kann. Diese Anlage habe 
ich gekauft, weil man an den Verstärker einen Sub Woofer anschließen kann. Sie hat ca 370 € gekostet und hat einen CD Spieler und DAB Radio. Außerdem kann ich einen Platten Spieler oder 
Kassetten Recorder anschließen. Leider werden passive Sub Woofer aber im moment nur sehr teuer an geboten. Ich werde irgendwann einen Freund fragen, ob er mir einen baut. Er kann so 
etwas sehr gut und hat sogar ein eigenes Laut Sprecher System mit Sub Woofer entworfen und in einer Mini Serie selbst hergestellt. Er ist auch Tischler. 
Der Bass Sound ist der Korg M1 r Pick Bass, also ein Bass Ton, der mit einem Plektron angeschlagen wird und mit dem Yamaha DX 7 Super Bass gemischt ist. Ich habe den M1 r nicht mehr aber 
den Sound aus meinem Stück Drive away my Blues - Dance Version gesampled. 

